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Stelter startet in die Gartensaison
Mit einem großen Gartenmöbelmarkt am Samstag, 24. März, und am
Sonntag, 25. März, eröffnet Wohnstore Stelter die Gartensaison. Auf
mehr als 1000 Quadratmetern Verkaufsfläche bietet der Fachmarkt
etwa 50 Gartenmöbelgruppen an. Zudem präsentieren Marktleiter
Jodie Rathbone (links) und Juri Maier Strandkörbe, Polsterauflagen, und
Sonnenschirme – teilweise mit bis zu 50 Prozent Preisnachlass. Samstag
öffnet Wohnstore Stelter, Rothenfelder Straße 14, von 9 bis 18 Uhr. Am
Sonntag öffnet das Fachgeschäft von 13 bis 18 Uhr. fw/Foto: Weyand

Frühlingsfest bei Unglaube
Zum Frühlingsfest laden Diana Rimeck und ihre Tochter Michelle vom
Zweiradcenter und Bastelshop Unglaube, Münsterstraße 93, ein. Am
Samstag und Sonntag jeweils von 11 bis 18 Uhr erleben die Besucher
die Zweiradausstellung, fahren E-Bikes zur Probe oder lassen sich
neueste Fahrrad- und Motorradmodelle begutachten. Parallel bietet die
Handarbeitsausstellung Tipps zum Thema Hochzeit. Flohmarkt, Hüpf-
burg, Ostereierbemalen für Kinder, Kaffee, Kuchen sowie Würstchen
und Getränke runden das Angebot ab. Foto: Burkhard Hoeltzenbein

»Dixi« spielt Rock-Klassiker
Dixi Ellerbrock lädt für Samstag, 24. März, zur Rock- und Oldie-Night ins
»Dixi« ein. Neben rockigen Liedern legt der Gastwirt auch Musik von
Udo Lindenberg auf. Der Panikrocker ist am Samstagabend im
Gerry-Weber-Stadion zu Gast. »Bei uns gibt es dann anschließend die
inoffizielle After-Konzert-Party«, sagt der Gastwirt, der natürlich die
besten Hits des Kultsängers spielen möchte. Zudem sollen ab 22 Uhr
Songs aus den 70er-, 80er- und 90er-Jahren für gute Stimmung sorgen.
Der Eintritt ist frei. fw / Foto: Florian Weyand

Versmold lebt die
Städtefreundschaft

Jahreshauptversammlung des Freundeskreises Dobczyce

V e r s m o l d  (hn). Die polni-
sche Woche wird in diesem
Jahr erstmals zum Folklorefes-
tival aufgewertet. Der Freun-
dekreis Dobczyce erwartet ge-
meinsam mit der Stadt Vers-
mold neben den Freunden aus
der Partnerstadt im Osten auch
Tanzgruppen aus den neuen
Partnerstädten Vrdnik und Tui.

Neues Mitglied in der Vorstandsriege des Freundes-
kreises Dobczyce ist Schriftführerin Gudrun Olk (von
links), die Sabine Fronemann-Krumkühler ablöst.

Weiter gehören Heike Schmidt, Christa Brüning,
Christian Ludewig, Anja Steinberg und Wolfgang
Beuge zu den Amtsträgern des Partnerschaftsvereins.

Bei der Jahreshauptversamm-
lung am Dienstagabend wartete
der Vorstand um Christian Lude-
wig noch mit weiteren Überra-
schungen auf. So wird der Polni-
sche Abend am 5. Oktober in das
Treffen der vier Nationen integ-
riert. Ludewig sieht in den neuen

Städtepartnerschaften eine Berei-
cherung und keine Konkurrenz,
schließt aber einen gemeinsamen
Verein aus. »Jede Partnerschaft
hat unterschiedliche Ansätze und
Schwerpunkte« , erklärte er. Eine
Idee ist aber, sich gemeinsam auf
einem Stand beim Stadtfest zu
präsentieren.

Und für den Dezember warten
Freundeskreis, Buchhandlung
Krüger und Stadtbibliothek mit
einem besonderen Gast auf. Der in
Polen lebende Autor Steffen Möl-
ler, der eigentlich schon vor zwei
Jahren in Versmold auftreten soll-
te, hat nun sein Versprechen wahr
gemacht. 

Der deutsche Schreiber, stellt
sein neues Buch »Expedition zu
den Polen« am 4. Dezember vor.
Die Beziehungen zur Partnerstadt

pflegen die Versmolder mit der
Fahrt vom 6. bis 10. Juni nach
Dobczyce. Neben Floßfahrt, Wan-
derung, Ausflug nach Krakau und
viel Musik und Tanz bieten die
Gastgeber auch einen Schnell-
sprachkurs in Polnisch an. Interes-
sierte können sich bis zum 2. April
bei Heike Schmidt, ☎ 0 54 23/
4 35 87 anmelden. 

Gegenbesuche stehen auch
schon fest: Zum Schüleraustausch
mit der CJD-Realschule kommen
junge Dobczycer nach den Som-
merferien und über den Feiertag
Fronleichnam reisen Kicker aus
der Partnerstadt zum Fußballtur-
nier des SC Peckeloh an. Dass die
polnischen Verbindungen leben,
zeigt die stabile Mitgliederzahl:
derzeit sind 128 Menschen im
Freundeskreis Dobczyce aktiv. 

Losglück führt
in den Landtag

Grundschüler reisen nach Düsseldorf
V e r s m o l d  (hn). Éinen

Schultag der besonderen Art
haben die Schüler der Klasse
4a der Grundschule Loxten-
Bockhorst erlebt. Als eine von
drei Klassen in NRW wurden
die Viertklässler im Rahmen
der Aktion Waldjugendspiele
für den Besuch im nordrhein-
westfälischen Landtag in Düs-
seldorf ausgewählt.

Unter den 1729 teilnehmenden
Schulen ereilte die Versmolder
Schüler stellvertretend das Los-
glück. Außer den heimischen ABC-
Schützen waren noch je eine
Schulklasse aus Dinslaken und aus
Hagen eingeladen worden, den
Landtag zu besichtigen. 

Gemeinsam mit ihrem Klassen-
lehrer Hermann-Josef Licher fuh-
ren die Grundschüler mit dem Bus
am Dienstag in die Landes-
hauptstadt. Eingeladen hatten die
Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald sowie das Landes-
umweltministerium. Bevor es zur
Feierstunde in das Parlamentsge-
bäude ging, erkundeten die Schü-
ler noch die Rheinpromenade.

Landtagspräsident Eckhard Uh-
lenberg begrüßte die jungen Gäste.
Auch Umweltminister Johannes
Remmel nahm sich Zeit für die
Besucher. Diese hatten bei den
Waldjugendspielen im September
teilgenommen. Dabei waren insge-

samt 40 000 Grundschulkinder in
Sachen Naturschutz und Walder-
kunden unterwegs. »Damit wurde
wieder ein sehr erfreuliches Ge-
samtergebnis erzielt«, heißt es in
der Pressemitteilung der Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald. 

Diese ermöglichte gemeinsam
mit dem Landesbetrieb Wald und
Holz NRW den Kindern den Erleb-
nistag in der Natur. Großer Wert
wurde dabei auf die Umweltbil-
dung gelegt. Die Kinder lernten,
dass eine naturverträgliche, nach-
haltige Nutzung und der Schutz
der Umwelt miteinander vereinbar
seien. Dazu wurde die Bedeutung
von Nutzung und Schutz der Wäl-
der erläutert. 

Wie gut die Loxtener und
Bockhorster Kinder dabei aufge-
passt hatten, bewiesen sie im
Plenarsaal bei einem Quiz. Bei den
Fragen zum Wald schnitten Melvin
und Tobias am besten ab. »Die
Beiden haben in nur 30 Sekunden
alle Bezeichnungen den entspre-
chenden Tiermodellen zugeord-
net«, sagte Hermann-Josef Licher.
Belohnung der Mühen ist, dass die
heimischen Schüler im Sommer
noch einmal unterwegs sein wer-
den. In den Sommerferien erleben
sie im Klassenverbund einen Tag
in einer Einrichtung des Landesbe-
triebes Wald und Holz im Sauer-
land. Vor der Rückfahrt erfüllten
sich die Ausflügler noch einen
besonderen Wunsch. »Die wollten
unbedingt noch mit dem gläsernen
Fahrstuhl im Landtag fahren.«

Aufregender Ausflug: Vor dem Landtag in der Landeshauptstadt
Düsseldorf stellen sich die naturkundigen Viertklässler der Grundschule
Loxten-Bockhorst zum Erinnerungsfoto auf.

WWas, wann, woas, wann, wo

WESTFALEN-BLATT
Geschäftsstelle 9 bis 13 Uhr und
14.30 bis 18 Uhr, Münsterstraße 5.

Schwimmbad
Parkbad: von 6 bis 8 und 9 bis 12
und 14.30 bis 21 Uhr geöffnet.

Büchereien
Stadtbibliothek: 14 bis 18 Uhr.

Für junge Leute
CVJM-Jungschar 17 bis 19 Uhr für
Sechs- bis Zwölfjährige, Gemein-
dezentrum Rothenfelder Straße.
Jugendzentrum: 14.30 bis 19.30
Uhr Offener Treff; 19.30 bis 22
Uhr ab 14 Jahren.
Gemeindehaus Bockhorst: 16.30
bis 19 Uhr, 11- bis 15-Jährige.

Veranstaltungen
Katharina-von-Bora-Haus: 15.30
Uhr Gottesdienst für jedermann.
Irish-Folk-Konzert: 20 Uhr, Alt-
stadthotel.

Vereine & Verbände
AWO-Seniorentreff: 14.30 bis 17
Uhr im Haus der Familie. 
DRK: 9.30 Uhr Bodyforming; 14
Uhr Kartenspiele; 17 Uhr Yoga.
Guttempler: 20 Uhr Gesprächs-
gruppe, Gemeindehaus Petri-Kir-
che.

Kino
Kur-Lichtspiele Bad Rothenfelde:
Gefährten: 20 Uhr (ab 12 Jahren).

NNotdiensteotdienste

☎ 01 80 / 50 44 100 (14ct/min dt.
Festnetz od. 42ct/min mobil).
Notdienstpraxis: 18 bis 21 Uhr am
Haller Krankenhaus; 13 bis 22 Uhr
Klinikum Gütersloh.
Patientenfahrdienst/Privatärztli-
cher Notfall: ☎ 0800/66 46 396.
Kinderärztl. Notdienst: 0 52 41/
1 92 92; 16 bis 18 Uhr; Kinderkli-
nik Bethel, ☎ 05 21/77 27 80 50.

Apotheken
Engel-Apotheke Harsewinkel, Gü-
tersloher Str.7, ☎ 0 52 47 /
92 70 30, Apotheke Osttor Waren-
dorf, Oststr. 43, ☎ 0 25 81 / 76 89;
Markt-Apoth. Werther, Alte Biele-
felder Str. 12, ☎ 0 52 03 / 2 74.

Frauenunion
besucht Anstoetz
Versmold (WB). Die Versmolder

Frauenunion macht am Donners-
tag, 26. April, einen Ausflug zur
Firma Jab Anstoetz nach Bielefeld.
Beim Hersteller von Wohnbereich-
produkten sind Führungen durch
die Abteilungen Wohnstoffe und
Bielefelder Werkstätten geplant.
Zwischendurch gibt es ein Mittag-
essen. Mitglieder zahlen für die
Fahrtkosten 18 Euro, Nichtmitglie-
der 20 Euro. Anmeldungen nimmt
das Reisebüro Sieckendiek bis
zum 23. April unter � 0 54 23/
9 41 40 entgegen. Abfahrt ist am
26. April um 9.45 Uhr am Park-
platz Froböse. Die Rückkehr ist für
17 Uhr vorgesehen.

Start frei für
Ausfahrt mit Herz
Versmold (WB). Das Versmolder

Cento Team veranstaltet am Sonn-
tag, 1. April, eine »Ausfahrt mit
Herz«. Daran werden auch die
Handycaps Versmold teilnehmen.
Beginn der Veranstaltung ist um
14 Uhr am Altstadthotel. Von dort
wird eine gemütliche Auto-Tour
über 40 Kilometer durch das nahe
Umland gefahren. Ziel ist es,
Menschen mit körperlichen und
geistigen Defiziten eine Freude zu
bereiten. Anschließend treffen sich
alle Teilnehmer bei Kaffee und
Kuchen wieder im Altstadthotel.
Treffpunkt für Mitglieder der
Handycaps ist um 13.45 Uhr am
Altstadthotel.

Volksbank fährt
nach Münster

Versmold (WB). Einen Ausflug in
den Ferien zum Flughafen Müns-
ter-Osnabrück und nach Münster
bietet die Volksbank Versmold
Jugendlichen im Alter von 12 bis
17 Jahren an. Los geht es mit dem
Bus am Gründonnerstag, 5. April,
um 8.45 Uhr von der Volksbank,
Münsterstraße. Die Mitfahrer er-
kunden den Flughafen und fahren
anschließend nach Münster. Dort
haben sie freie Zeit zu Einkaufs-
bummel oder Stadtbesichtigung.
Die Rückkehr wird gegen 17 Uhr
sein. Volksbankkunden zahlen 17,
Sonstige 20 Euro. Anmeldungen
nimmt die Volksbank, ☎ 0 54 23/
9 43 10, entgegen.

Seil über Waldweg gespannt
Bad Iburg/Versmold (WB). Ein quer über einen Waldweg gespanntes

Seil ist einem 25-jährigen Radfahrer aus Bad Iburg zum Verhängnis
geworden. Der Vorfall ereignete sich bereits am vergangenen Freitag
gegen 16.30 Uhr im dem Waldgebiet oberhalb des ehemaligen
Märchenwaldes an der Hagener Straße. Die Polizei stellte fest, dass die
Schnur über eine Strecke von etwa 150 Metern quer durch den Wald
verlief. Die genauen Umstände des Sturzes sind jedoch noch nicht
vollkommen geklärt. Fest steht nur, dass der Radfahrer noch vor dem Seil
scharf bremsen, den Sturz jedoch nicht mehr verhindern konnte. Der
25-Jährige radfahrer wurde mit Verletzungen in ein Krankenhaus
eingeliefert. Die Polizei bittet Zeugen um Hinweise. Informationen
nehmen die Beamten unter � 0 54 01/87 95 00 entgegen.


